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Und er nahm das Brot, dankte und brach’s und gab’s ihnen und sprach: Das ist mein 
Leib, der für euch gegeben wird; das tut zu meinem Gedächtnis. 

Lukas 22,19 Lutherbibel 2017
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• Gott ist das Wort (vgl. Johannes)
• Im Wort Gottes ist das Gesetzt
• Jesus ist von Gott gesandt worden um das Gesetz zu erfüllen (Mt. 5,17 )
• Außer Jesus Christus ist kein Mensch in der Lage das Gesetz zu erfüllen (vgl. Römer 3)
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Juden feiern das Passahfest

Bedeutung:

- Die 10. Plage sollte kommen und den
erstgeborenen jener Familien zu töten.
Das Blut eines Lammes, das an den
Türsturz eines Hauses besprengt worden
war, verschonte die Familie den Tod. „Der
HERR wird an der Tür vorübergehen und
wird dem Verderber nicht erlauben, in
eure Häuser zu kommen, um zu
schlagen.„

2. Mo 12,13

Christen feiern das Osterfest

Bedeutung:

- […] um wie viel mehr wird dann das Blut
Christi, der sich selbst als Opfer ohne Fehl
durch den ewigen Geist Gott dargebracht
hat, unser Gewissen reinigen von den
toten Werken, zu dienen dem lebendigen
Gott!

Hebräer 9 ,14
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Die Frage der Erlösung ist geklärt!
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Die Rechtfertigung allein durch Glauben

Nun aber ist ohne Zutun des Gesetzes die Gerechtigkeit, die vor Gott gilt, offenbart,
bezeugt durch das Gesetz und die Propheten. Ich rede aber von der Gerechtigkeit vor
Gott, die da kommt durch den Glauben an Jesus Christus zu allen, die glauben. Denn
es ist hier kein Unterschied: Sie sind allesamt Sünder und ermangeln des Ruhmes, den
sie vor Gott haben sollen und werden ohne Verdienst gerecht aus seiner Gnade durch
die Erlösung, die durch Christus Jesus geschehen ist. Den (Jesus) hat Gott für den
Glauben hingestellt zur Sühne in seinem Blut zum Erweis seiner Gerechtigkeit, indem er
die Sünden vergibt, die früher begangen wurden in der Zeit der Geduld Gottes, um nun,
in dieser Zeit, seine Gerechtigkeit zu erweisen, auf dass er allein gerecht sei und gerecht
mache den, der da ist aus dem Glauben an Jesus.

Römer 3, 21-26 Lutherbibel 2017
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Aber was kommt danach?
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Glaube ohne Werke ist tot

Was hilft’s, Brüder und Schwestern, wenn jemand sagt, er habe Glauben, und hat doch
keine Werke? Kann denn der Glaube ihn selig machen? Wenn ein Bruder oder eine
Schwester nackt ist und Mangel hat an täglicher Nahrung und jemand unter euch spricht
zu ihnen: Geht hin in Frieden, wärmt euch und sättigt euch!, ihr gebt ihnen aber nicht,
was der Leib nötig hat – was hilft ihnen das? So ist auch der Glaube, wenn er nicht
Werke hat, tot in sich selber. Aber es könnte jemand sagen: Du hast Glauben, und ich
habe Werke. Zeige mir deinen Glauben ohne die Werke, so will ich dir meinen Glauben
zeigen aus meinen Werken. Du glaubst, dass nur einer Gott ist? Du tust recht daran; die
Teufel glauben es auch und zittern.

Jakobus 2, 14-19 Lutherbibel 2017
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Gerechtfertigt 
durch Glauben

Glaube ohne 
Werke ist ein 
toter Glaube

Neuanfang
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Neuanfang ist der Prozess zu der Person zu werden, 
für die wir einst von Gott bestimmt wurden.
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Vom Licht und vom rechten Maß

Und er sprach zu ihnen: Zündet man denn ein Licht an, um es unter den Scheffel oder
unter die Bank zu setzen? Und nicht, um es auf den Leuchter zu setzen? Denn es ist
nichts verborgen, das nicht offenbar werden soll, und ist nichts geheim, das nicht an den
Tag kommen soll. Wer Ohren hat zu hören, der höre! Und er sprach zu ihnen: Seht zu,
was ihr hört! Mit welchem Maß ihr messt, wird man euch zumessen, und man wird euch
noch dazugeben. Denn wer da hat, dem wird gegeben; und wer nicht hat, dem wird
man auch das nehmen, was er hat.

Mk 4, 21-25 Lutherbibel 2017
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Das Gleichnis vom Senfkorn

Und er sprach: Womit wollen wir das Reich Gottes vergleichen, und durch welches
Gleichnis wollen wir es abbilden? Es ist wie mit einem Senfkorn: Wenn das gesät wird
aufs Land, so ist’s das kleinste unter allen Samenkörnern auf Erden; und wenn es gesät
ist, so geht es auf und wird größer als alle Kräuter und treibt große Zweige, sodass die
Vögel unter dem Himmel unter seinem Schatten wohnen können. Und durch viele
solche Gleichnisse sagte er ihnen das Wort so, wie sie es hören konnten. Und ohne
Gleichnisse redete er nicht zu ihnen; aber wenn sie allein waren, legte er seinen Jüngern
alles aus.

Mk 4, 30-34 Lutherbibel 2017
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